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Es gibt mehrere Unsicherheitsfaktoren die betrachtet werden (Analyse, Probenahme und Probenaufbereitung, räumliche Heterogenität, zeitliches 
Grundrauschen, …), es kommt also darauf an, von welcher Unsicherheit man spricht. Für den ETH Workshop wurden die Konfidenz- und 
Prognoseintervalle der C-Stocks und die einzelnen Varianzkomponenten ausgerechnet. 

Für cropland, grassland und forestland wurde jeweils mit einer robusten Regression die Streuung des Mittelwerts (Konfidenzintervall) und die Streuung 
der einzelnen Standorte (Prognoseintervall) berechnet. Dabei werden grosse Residuen heruntergewichtet, wie es in unserem Falle Sinn macht z.B. für 
die Torfstandorte Ins und Kriessern, die eine grosse Änderung durch Tiefpflügen erfahren haben und somit faktisch mit der robusten Regression 
ausgeschlossen werden.

Konf.Intervall / Prognoseintervalle in t C/ha

Cropland: +/- 0.52 /        +/- 5.4
Grassland: +/- 0.57 /      +/- 8.5
Forest: +/- 1.1                   +/- 13.4

Das Konfidenzintervall hängt natürlich von der Anzahl der Standorte ab.  Wie man leicht sehen kann, sind die breiteren Konf.Intervalle bei Waldböden 
durch den Effekt von Quellen / Schrumpfen organischer Bodenhorizonte bei der Probenahme bedingt. Diese werden anhand von 
Referenzwassergehalt und Raumgewicht dann zukünftig wieder herausgerechnet.
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